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Handelsregister — Begistre de commerce — Reglstro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zurigo

1919. 11. November. Schweizerisches Import-Konsortium in Zürich, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 237 vom 3. Oktober 1919, Seite 1737). Diese Genoth
senschaft bedient sich nunmehr auch der französischen und englischen Firma-'
bezeichnung, lautend auf Consortium suisse d'importation ä Zurich und
Swiss Import company Ltd., Zurich.

Bent — Äerae — Bona
Bureau Aarwangen

1919. 19. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Maschinen-'
bau A.-G. Langenthal, in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 242 vom 11. Oktober.
191.8, Seite 1605), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 30.
August 1919 beschlossen, der deutschen Firmabezeichnung auch die französische,
und die italienische beizufügen und im Handelsregister eintragen zu lassen.
Es lauten dieselben: Französisch: Socißtß anonyme de constructions möca-
niques de Langenthal; italienisch: Societä anonima di costruzioni meccaniche
di Langenthal. Die übrigen Punke der ersten Publikation (S. H. A. B. Nr. 179
vom 30. Juli 1918. Seite 1237) bleiben unverändert.

Holzschuhfabrikation. — 19. November. Die Kollektivgesellschaft
Bogü & Cie., Holzschuhfabrikation und damit verbundener Händel, in

Lotzwü (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März 1917, Seite 442), erteilt Einzel-
pröküra an Ernst Luginbühl, von Bowil bei Zäziwil, Kaufmann, in Lotzwil.

Bureau Bern
18. November. Die Käsereigesellschaft Oberlindach, mit Sitz in

Oberlindach (S. H. A. B. Nr. 375 vom 3. Oktober 1903, Seite-1497, und
Verweisungen), hat den Vorstand neu bestellt: Präsident: Fritz Glauser, von
Zauggenried; Vizepräsident und Kassier: Fritz' Schnell, von Diemerswil;
Sekretär: Fritz Häberli, von Münchenbuchsee; I. Milchfecker: Gottlieb Tschanz,
von Röthenbach; H. Milchfecker: Johann Staudenmann, von Guggisberg; alle
Landwirte, in Oberlindach. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem
Sekretär je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift

Leinen- und Baumwollwaren. — 18. November. Die Firma
Robert Leuzinger, Leinen- und Baumwollwarenhandlung, in Bern (S. H. A. B.
1893, Seite 753), ist infolge Liquidation des Geschäftes und Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

Elektrische Unternehmungen. — 19. November. Die Brüder
Josef Peter Brunner und Max Ludwig Brunner, beide von Aesch (Kt Luzern),
ersterer wohnhaft in Bern, und letzterer wohnhaft in Thun, haben unter der
Firma J. & M. Brunner, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 15. September 1919 ihren Anfang nahm. Elektrische Unternehmungen.
Gutenbergstrasse 4.

Bureau Biel
Uhrenfabrikation. — 17. November. Die Firma Jacot-Bünnann,

Uhrenfabrikation, in Biel (S. H. A. B. Nr. 41 vom 5. Februar 1906), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Comestibles. — 17. November. Inhaber der Firma Ernest Liechti,
in Biel, ist Ernest Liechti, von Landiswil, in Biel. Comestiblesgeschäft. Kirch-
gässli Nr. 3.

Mercerie, Quincaillerie, Papeterie usw. — 28. Oktober
und 19. November. Unter der Firma Jques Müller & Söhne, Aktiengesellschaft
(Jques Müller & ses fils, Soclßtß anonyme) gründet sich mit Sitz in B i e 1 eine
Aktiengesellschaft. Dieselbe übernimmt Aktiven und Passiven des bisher unter
der Firma «Jques Müller & Söhne», Kollektivgesellschaft, in Biel, betriebenen
Mercerie-, Quincaillerie- und Papeteriegeschäftes, Handel en gros und bezügliche

Fabrikation und bezweckt den Weiterbetrieb dieser Branchen.
Verwandte Geschäftszweige können ebenfalls aufgenommen werden. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 12. Oktober 1919 festgestellt worden. Das
Unternehmen dauert auf unbestimmte Zeit. Das Gesellschaftskapital : beträgt
Fr. 450.000 (vierhundertfünfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 90 Aktien

von je 1^. 5000. Die Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen
' erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die • Aktionäre und in den

gesetzlich vorgeschriebenen Fällen durch das Schweiz. Handelsamtsblatt. Die
Vertretung der Gesellschaft nach aussen erfolgt durch den Verwaltungsrat
oder eine von demselben bezeichnete Geschäftsführung (Direktion). Der
Verwaltungsrat besteht aus Moritz Müller, Albert Müller und Jacques Richard
Müller,, alles Söhne des Jacques, von Zimikon (Zurich), Kaufleute,. in Biel-
Vingelz. Die rechtsverbindlichen Unterschriften führen Moritz Müller, einzeln,
und Jacques 'Richard und Albert Müller durch Kollektivzeichnung. Die
Gesellschaft erteilt Einzelprokura an Jacques Müller, Vater, von Zimikon.
Kaufmann, in Biel-Vingelz, und Kollektivprokura an Gottlieb Lüthi, von Muhen,
in Biel. Die Gesellschaft übernimmt von der frühern Kollektivgesellschaft
«Jques. Müller & Söhne» das gesamte Geschäft, dessen Aktiven gemäss Bilanz
per 1. Juli i919 einen Wert von Fr! 1,092,564- (Immobilien Fr. 74.170) betragen,
entsprechend/den Passiven.

' Bureau de Montier
: 7; novembre. La socißtß cooperative ßtablie ä Corcelles sous le

.nom .de- Genossenschaft zur Erbauung eines Weges CorceJles-Elay, a atteiht
-son but, la construction du dit chemin en 1913.' L'aseociation ne possßdant ni
actif • di • passif,' la liquidation' est terminße. L'association a en consequence
ßtß'dßclaree dissoute par decision de l'assemblße generale du 13 juillet 1919
regulierement convoquße.
' ': 17 novembre. La societe cooperative de consommation existant sous la
denomination de La Cooperative de Tavannes, ä Tävannes, a revise ses statute
dans son assemble g6n6rale du 18 aoüt 1919 et apportß par lä les modifi-

' cations suivantes aux dispositions publi6es dans la Feuille officielle Suisse du
commerce du 21 octobre 1916, n° 248, page 1610. Le champ d'activite de la
societe comprend actuellement les localitßs de Tavannes, Fuet, Saicourt,
Chätelat, Monible, Sornetan et Souboz. Par decision dn conseil de l'association
et Sans revision des Statuts, ce champ d'activite peut Stre etendu ou restraint.
Le. conseil de l'association est compose de 9 membres, 61us par l'assembl6e
generale. Le nombre peut etre porte ä 11 ou 13 membres par decision de
l'assembiee generale. Le conseil de l'association choisit dans son sein deux ou
trois membres auxquels il dßlßgue la signature sociale, il peut aussi la confier

•. au .gßrant et ä d'autres employes de la societe. Celle-ci est engagee par la
signature de deux personnes poss6dant la signature sociale, dont une faisant
partie du conseil de l'association. Le benefice determine sur la base du bilan
et du compte d'exploitation est r6parti de la manißre suivante: 20 pour cent au
fonds de reserve, 5 pour cent au moins ä la reserve speciale. Le reste est
bonifie en marchandises aux societaires, proportioimellement ä leurs achats.
Le coinite directeur ne subit pas de modification. Les autres dispositions
publi6es n'ont pas 6t6 chang6es.

Zug — Zoug — Zngo

Weinimport, Spirituosen. — 1919. 19. November. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma «Hildbrand & Cie.», Weinimport und Spiri-
tuosen, in Zug (S. H..A. B. Nr. 89 vom 14.April 1919, Seite 639), hat sich
aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Hildbrand & Cie. in Liq. durch
den Gesellschafter Franz Kälin, von Einsiedeln, in Zug, besorgt.

19. November. Die Firma J. Fries-Leemagn^ Kurhaus Walchwil, Hotel
.und Pension, in Walchwil (S. H. A. B. Nr. 136 vom 12. Juni 1914, Seite 1014),
jst infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Zündholzfabrikation.— 19. November. Die Firma Frau Witwe
Rechelen, Zündholzfabrikation, in Zug (S. H. A. B. Nr. 209 vom 6. September
1916, Seite 1370), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Schweinemästerei und Handel. — 19. November. Die Firma
A. Kathriner. Schweinemästerei und Handel, in Zug (S. H. A. B. Nr. 225 vom
4. September 1912, Seite 1576), ist infolge Todes des Inhabers erlosfchen.

Tuch-, Mercerie- und B o n n e t e r i e w ar e n
Nähmaschinen. — 19. November. Inhaberin der Firma Frau Ida Widmer-Müjile-
bacb, in Cham, ist Frau Ida Widmer-Mühlebach, von Killwangen (Aargau), in
Cham. Die Firma erteilt Prokura an Fräulein Johanna Widmer, von
Killwangen, in Cham. Tuch-, Mercerie- und Bonneteriewaren, Nähmaschinen.

Frelbnrg — Friboorg — Friborgo
Bureau de Bulle fdistrict de la Gruylre)

Instruments de musique. — 1919. 18 novembre. Lßon Char-
riere, originaire de Cerniat, domicilii ä Bulle, et Anna Brechbühl, originaire de
Trach8elwald (Berne), domicilii ä Fribourg, ont constituß 4 Bulle, sous la
raison sociale Charrißre et Cie, une socißtß en commandite, commencße le
1er juillet 1919. Lßon Charrißre est seul associe indßfiniment responsable,-
Anna. Brechbühl, associße commanditaire pour une somme de cinquante-trois
miile huit cents francs (fr. 53,800). Instruments de musique. Rue de Grayßres.

Solotborü — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

1919. 10. November. Unter der Firma Brunnengenossenschaft Messen ist
mit Sitz in M e s s e n gemäss Statuten vom. 13. September 1919 eine G e n o s -
senschaft gegründet worden, welche zum Zwecke hat, ihre Mitglieder
mit gutem Trinkwasser zu versehen. Mitglied dieser Genossenschaft ist, wer
von den gemeinsamen' Quellen einen Brunnen besitzt und wer von der
Genossenschaft ein Quantum des Genossenschaftswassers erwirbt. Der Beitritt er-,
folgt durch Unterzeichnung der Statuten. Im Falle des Austrittes aus der
Genossenschaft hat der Austretende keinerlei Ansprach auf das
Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung,

der Vorstand,'der Brunhenmeister oder dessen Stellvertreter. Der
Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern;- einem Präsidenten, zugleich Präsident der
Hauptversammlung, einem Kassier, zugleich Vizepräsident, dem Sekretär,
zugleich Sekretär der Hauptversammlung, und dem Brunhenmeister evtl. dessen
Stellvertreter. Die Amtsdauer des Vorstandes beträgt vier Jahre. Das .Ge-.
nossenschaftekapital besteht aus dem Werte der erwähnten Quellen, hebst
Leitiingen und: Zubehören (Etzelkofenwasser). Das bis jetzt zugeleitete
Wasserquantum beträgt gemäss den Anteilsberechtigungen, mit Hinzurechnung

des noch zur Verfügung stehenden Wassers durchschnittlich 200
Minutenliter. Der Wert eines Minutenliters nebst Zuleitungen wird auf Fr. 150
veranschlagt und wird eingeteilt in Anteile von je einem Minutenliter; es
beträgt somit der Wert der. einzelnen Anteile Fr. 150. Wenn neue Quellen
erworben und zugeleitet werden, so kann das Genossenschaftskapital vermehrt
werden. Allfällige Rechnungsüberschüsse, die nicht zur Bestreitung laufender
Bedürfnisse notwendig sind, fallen in den Reservefonds. Demselben sind auch
die Eintrittsgelder zuzuweisen. Ein eigentlicher -Gewinn wird nicht .beab¬
sichtigt» ; Gegenüber dritten Personen wird die Genossenschaft durch den
Präsidenten, evtl. Vizepräsidenten und Sekretär vertreten, welche im Nainen
der Genossenschaft kollektiv zu zweien die verbindliche Unterschrift führen.
Es wird vorderhand kein Eintrittsgeld erhoben. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die einzelnen Genossenschafter solidarisch. Art. 689
0. R. Unmittelbar nach der Annähme der Statuten wurde der Vorstand für
die laufende Periode bestellt Trie folgt: Präsident: Dr. Hermann Wysis, Jakobe
sei., von Hessigkofen, Arzt, in Messen; Kassier und Vizepräsident: Ernst

I
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Schlup, Friedrichs sei., Landwirt, von und in Messen; Sekretär: Fritz Burkhard,

Friedrichs Sohn, Kaufmann, von und in Messen; Brunnenmeisten Adolf
Christen, Johannes sei., Wirt, von und in Messen; Stellvertreter des Brunnen-
meisters: Fritz Zangger, Wagnermeister, von Brunnenthal, wohnhaft in Rup-
poldsried, Amt Fraubrunnen.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basllea-Citti
Architekturbureau und Li e g en s ch af t s h a n d e 1. — 1919.

17. Novemher. Inhaher der Firma Hans R. Steuer, in Basel, ist Hans Rudolf
Steuer, von und in Basel, mit seiner Ehefrau AI ix Johanna Stephanie Marie
geb. Fein in Gütertrennung lebend. Architekturhureau und Liegenschaftshandel.

Feldbergstrasse 95.
Spinnschmelzfahrik. — 17. November. Die Finna Hermann

Knöfler, in Basel (S. H. A. B. Nr. 232 vom 27. September 1919, Seite 1703),
Spinnschmelzfabrik, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Reinacherstrasse 54.

Konfiserie- und Dessertfahrik. — 17. November. Fritz
Neumaier und Ernst Neumaier, beide von und in Basel, hahen unter der Firma
Gebrüder Neumaier, in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 20. Mai 1919 begonnen hat. Konfiserie- und Dessertfabrik. Holbein-
strasse 31.

17. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Holzleuchter-
Aktiengesellschaft, in Basel, Fabrikation und Handel von Beleuchtungskörpern
aller Art, hat in der Generalversammlung vom 10. November 1919 ihre
'Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen
Handelsamtshlatt Nr. 189 vom 10. August 1918, Seite 1295, publizierten
Tatsachen getroffen: Das Gesellschäftskapital ist um den Betrag von Fr. 50,000
auf den Betrag von einhunderttausend Franken (Fr. 100,000) erhöht worden,
durch Neuausgabe von 50 Aktien zu Fr. 1000. Die Aktien lauten nunmehr auf
den Namen. Der Verwaltungsrat ist neu bestellt worden und besteht nunmehr
aus: Edgar Sanzenbacher, Kaufmann, von Menzingen (Zug), wohnhaft in
Basel, und Paul Philippi, Kaufmann, von und in Basel. Zum Prokuristen ist
bestellt worden: August Obermann, Kaufmann, von Hörde (Preussen), wohnhaft

in Basel. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen
Edgar Sanzenhacher und Paul Philippi und der Prokuraträger August Oher-
mann, und zwar durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Die Unterschrift
von Emil Bercher ist erloschen. Geschäftslokal nunmehr: Untere Rehgasse 4.

Wirtschaft. — 18. November. Die Firma Edi Schmid, in Basel (S. H.
A. B. Nr. 253 vom 11. Oktober 1907, Seite 1762), Wirtschaftsbetrieb, ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 18. November. Inhaberin der Firma Edi Schmid Wwe.,
in Basel, ist Witwe Luise Schmid-Flubacher, von Rheineck (St. Gallen), wohnhaft

in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Steinenvorstadt 13 (Bayrische Bierhalle).
Gewürz. — 19. November. Louis Wäber-Brülhart und Claude Emile

Wäber, Sohn, beide von Düdingen (Freiburg), wohnhaft in Basel, bähen unter
der Firma L. Wäber & Sohn (L. Wäber et fils). in Basel, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 1. November 1919 begonnen hat.
Fabrikation des Naturgewürzes Aromalin. Sängergasse 1.

Chemikalien. — 19. November. Die Firma Fritz Th. Riecke, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 78 vom 5. April 1915, Seite 450), Agentur und Handel
in Chemikalien, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Gempenstrasse 69.

Schuhwaren und Leder. — 19. November. Die Firma E. Benkler-
Gredinger, in Basel (S. H. A. B. Nr. 235 vom 1. Oktober 1919, Seite 1722),
Handel in Schuhwaren en gros und Leder, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach
GüterStrasse 151.

v
Sehaffbausen — Scbaffhonse — Sciaffbsa

1919. 19. Novemher. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Industriegesellschaft (Sociötö industrielle Suisse), in Neuhausen (S. H.
A. B. Nr. 59 vom 12. März 1919, Seite 402), hat in der Generalversammlung
vom 4. Oktober 1919 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der veröffentlichten Tatsachen getroffen: Zweck der Gesellschaft ist: a) die
Fabrikation von Eisenbahnmatcrial für Normal- und andere Bahnen und der
damit zusammenhängenden Konstruktionen aller Art; h) der Betrieb eines
Holzwerkes und der Handel mit Holz; c) die Fabrikation von Waffen und
Bestandteilen zu solchen; d) die Herstellung von Werkzeugen, Maschinen
aller Art und von Massenartikeln. Die Tätigkeit der Gesellschaft kann durch
Beschluss des Verwaltungsrates auf verwandte Geschäftszweige ausgedehnt
werden. Die Gesellschaft kann Filialen errichten und sich bei andern, ähnliche
Zwecke verfolgenden Unternehmungen in irgend welcher Form beteiligen.
Das Aktienkapital ist auf vier Millionen Franken (Fr. 4,000,000) festgesetzt
worden, eingeteilt in 8000 Inhaberaktien zu fünfhundert Franken (Fr. 500).
Vom Aktienkapital sind vorerst nur zwei Millionen Franken (Fr. 2,000,000)
ausgegehen und voll einbczahlt. Der Vcrwaltungsrat ist berechtigt, zu ihm
gutscheinender Zeit die restlichen zwei Millionen Franken insgesamt oder in
von ihm zu bestimmenden Teilbeträgen zu hegeben. Zur Vertretung der
Gesellschaft nach aussen sind der Präsident des Verwaltungsrates und die aus
einer oder mehreren Personen bestehende Direktion hefugt. Die Erteilung der
für die Gesellschaft rechtsverbindlichen Unterschrift und Bestimmung der Art
der Zeichnung steht dem Verwaltungsrate zu. Präsident des Verwaltungsrates
ist Hermann Frey, Fabrikant, von und in Schaffhausen, welcher einzeln für
die Gesellschaft zeichnet. Die übrigen veröffentlichten Tatsachen bleiben
unverändert.

Avgu — Argorie — Argovi»
Bezirk Aarau

1919. 18. Novemher. Die Firma Eisengiesserei Suhr, E. Baumann, in
Suhr (S. H. A. B. 1913, Seite 2159), ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
an nachfolgende Firma üher:

Emil Baumann, Maschinentechniker, und Jules Baumann, Kaufmann,
beide von und in Suhr, haben unter der Finna E. & J. Baumann, Eisengiesserei
& mechanische Werkstätte, in Suhr, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. April 1919 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes:
Eisengiesserei, Fabrikation landwirtschaftlicher Maschinen, speziell Elektrifikation
der Landwirtschaft, mechanische Modellschreinerei. Geschäftslokal: Mühlcweg.

Ton waren und Ballenpressen. — 18. November. Fritz
Striihin, Koch, von Basel, und Karl Rempel. Kaufmann, aus Deutschland,
beide in Aarau, hahen unter der Firma F. Strübin & Cie., in Aarau, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Novemher 1919 ihren Anfang
nahm. Handel und Vertrich in Tonwaren und Ballenpressen. Obertor Nr. 245.

Bezirk Bremsarten
18. Novemher. Die Genossenschaft unter der Finna Licht- und

Kraftversorgungsgesellschaft Berikon, in Berikon (S. H. A. B. 1918, Seite 1963),
hat an Stelle von Moritz Koch zum Beisitzer gewählt: Johann Koller, Strassen-
wärter, von und in Berikon. Die Unterschrift des Moritz Koch ist erloschen.

Bezirk Kulm
Zigarrenpressen; rohe und geschnittene-Kiele und

Rohtabake. — 19. November. Die von der Firma J. Hüsler, in Bein-
wil am See (S. H. A. B. 1916, Seite 251), an Joseph Hüsler, Vater, erteilte
Prokura ist erloschen.

Trikoterie und Aluminium geschirr. — 19. November.
Inhaher der Firma Christian Gerber, Versandhaus, in Reinach, ist Christian
Gerber, von Langnau (Bern), in ReänaCh. Trikoterie und Aluminiumgeschirr;
zum'<Mefkur>.'

Genf — Genfcve — Ginevra

Produits de l'industrie chimiq.ue et de l'industrie
miniöre, etc. — 1919. 7 novembre. Suivant procös-verhal d'assemblöe
constitutive en date du 9 octohre 1919, il s'est- constituö, sous la denomination
de Emtio S. A., une s o c i 616 anonyme qui a pour but le commerce de
produits de l'industrie chimiquc et de l'industrie miniere, övcntuellement aussi
la fabrication de ccs produits. En outre, la sociötö est en droit d'une fagon'
toute gönörato de partieiper ä des entreprises analogues, d'en fonder, d'en
reprendre, d'en remettre ä bail, de les soutenir financierement ou d'agir pour
elles de toutes autre fagon, de leur faire des avances, des pröts, d'aeheter,
revendre ou faire valoir d'une autre fagon, des actions, ohügations, autres
titres quelconques ou cröances envers des tiers, d'entreprises similaires. La
sociötö est en outre autorisöe ä fonder, acquörir, exploiter ou faire valoir
des entreprises mobilieres ou immobileres et d'opörer toutes transactions
qu'elle jugera utiles ä l'objet de son entreprise. La society peut aussi se
charger de la direction de raisons sociales quelconques. les görer ou s'y
interesscr de toutc autre fagon. La sociötö est autorisöe en outre de fonder
dans d'autres lieux de la Suisse ou de l'ötranger des filiales ou des agences,
sur decision ä prendre par le conseil d'administration. Son si(ige est ä
Genive. Sa duröe est illimitöe. Le capital social est fixe ä la somme de
six cent mille francs (fr. 600,000), represents par 1200 actions de fr. 500, au
porteur. Les publications de la sociötö sont faites dans la Fcuillc officielle
suisse du commerce, ä Berne. La soeiöte est administröe par un conseil
d'administration compose de deux membres au moins. Le conseil d'administration
designe les personnes ayant la signature sociale. Le president a le droit de
signer seul au nom de la societe sinon la signature collective de deux admi-
nistrateurs est necessaire pour engager la societe. Le conseil d'administration
est actuellement compose de deux membres, qui sont: William-Eugene
Gauthicr, industriel, de Rueyres-les-Pres (Frihourg), domicilie ä Neuchätel,
d6signe en qualite de president du conseil, et Auguste Merk, commergant, de
Horn (Thurgovie), domicilie ä Zurich. Dans sa stance du 9 octobre 1919, le
conseil d'administration a conf6r6 procuration ä Albin Menz, de Willisau
(Lucerne), et ä Otto Hcierli, de Gais (Appenzell), domiciles ä Zurich, avec
pouvoir de signer chacun avec un administrateur. Siege social: 54, rue du
Rhöne.

Brosscrie cn tous genres. — 18 novembre. Sous la raison
sociale Tschumi et Co., il s'est constitue, avec siege aux Acacias
(C a r o u g e). une societe en commandite qui a commence le Ier juillet 1919.
Elle a pour seul associe g6rant ind6finiment responsable, Paul-Edouard
Tschumi, de Geneve, domicilie ä Carouge, et pour associe commanditaire,.
Mademoiselle Alice-Elisa-Aimec Tschumi, de Geneve, domiciliee ä Carouge,.
laquelle s'engage pour une commandite de deux mille cinq cents francs
(fr. 2500). La maison a conföre procuration's Mademoiselle A.-E.-A. Tschumi,
associ6e commanditaire' sus-dösignöe. Manufacture de brosserie en tous genres,,
representation et commission. 24, rue des Usines.

18 novembre. Aux termes de procös-verbal regu par Me Alexandre de-

Saugy. notaire, ä Genöve, le 4 novembre 1919, l'assemblöe gönörale extrar
ordinaire des actionnaires du Radium Institut Suisse, sociötö anonyme ayant
son siöge ä G e n ö v e (F. o. s. du c. du 21 mars 1914, page 484), a modifiö-
ses Statuts cn ce sens que la socictö n'est plus valablement engagöe que par
la signature collective de deux administrateurs et que les publications de la
sociötö ne seront plus valablement faites que dans la Feuille d'avis officielle-
du Canton de Genöve. La signature individuelle conföröe ä Leopold Mom-

.tagnier, en tant qu'administrateur-dölöguö, est radiöe.

ilHIitlf Teil - Partie non tile - Parte in finale
France

Suppression de la prohibition d'entrge du papier pour journaux
Aux termes d'un döcret du 14 novembre 1919, insörö dans le «Journal-

officiel* du 15, est levöe, ä partir du 18 du möme mois, la prohibition
d'importation du papier dit «papier journal»(ex n°J461 du tarif douanier).

Billets de banque tchdco-slovaques de 100 couronnes
' D'une communication faite au consulat de Suisse ä Prague par la
Division du commerce du Ministöre tchöco-slovaque des affaires ötrangöres,
il ressort que les billets de hanque tchöco-slovaques estampillös de 10O

couronnes, qui sont mis hors de cours ä partir du 15 novemhre 1919,
peuvent ötre öchangös, du 15 novembre au 31 döcemhre 1919, ä l'Office
de banque du Ministöre des finances, Bedauergasse 5, ä Prague II, ou ä
l'une des succursales de cct office ä l'ötranger. Du 1er janvier au 28 fövrier
1920, I'öchange ne pourra plus s'effectuer qu au siöge principal de l'Office
de banque susmentionnö,

Handelsnotizen aus Holland
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Phosphatfunde in Holland. Ein' Artikel, über Phosphalfunde in der
Provinz Twente und die dortige Gründung einer Düngerfabrik kann beim
Schweizerischen Nachweisbureau, Börsenstrasse 10, Zürich, eingesehen
werden.

Eierproduktion in Holland. Da die Schweiz seit Kriegsausbruch nehen
andern Lehensmitteln auch Eier soviel als möglich aus Holland hezieht,
mögen folgende Daten von Interesse sein.

Der Hauptmarkt für Eier und Geflügel ist Barneveld (Provinz Twente).
Die von dort erhältlichen offiziellen statistischen Angahen können als für
den gesamten holländischen Umsatz geltend angesehen werden.

Nachstehende Daten zeigen die Zahl der auf den dortigen
Markt gehrachten Eier und die dafür gelösten Preise per 100-
Stück (1 Gulden ca. Fr. 2.20).

Jahr Eierzahl TotalerMts Durchschnittspreis
GuJden Gulden

1907
1910
1913
1914
1916
1916
1917
1918

6,984,000
7,806,000

11,032,000
12,780,000
11,873,000
12,548,000
9,461,000
1,208,000

364,000
455,000
689,000
820,000
889,000

1,179,000
1,078,000

271,000

5.10
5.84
6.25
6.45
7.49
9.40

11.40
22.60

Dass auf diese Zahlen kein Verlass ist und dass sie ein unrichtiges
Bild des Eiermarktes geben, geht aus der Hühnerstatistik hervor, laut
welcher in 1915 auf dem Barnevelder Markte 277,120 Hühner verkauft,
wurden, in 1916 aher 455,940, in 1917 239,440 und in 1918 nur deren
23,512. Daraus müsste der falsche Schluss gezogen werden, dass nur noch
wenig Hühner vorhanden seien und dementsprechend für 1919 noch sehr
viel weniger Eier als in den Vorjahren auf den Markt gekommen wären.
Nun sind aber in den ersten 8 Monaten 1919 schon 1,900,000 Eier auf7
den Barnevelder Markt gebracht worden! '
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Die richtige Erklärung ist die, dass, da in 1917 und 1918 die
Regierung Maximalpreise für Eier festsetzte, die Bauern ihre Eier einfach
nicht mehr zu Markte brachten, sondern sie unter der Hand und zn
Wucherpreisen verkauften.

Wenn in 1916 lant Statistik doppelt so. viel Hühner auf den Markt
gebracht worden sind als in 1915, so darf dies auch nicht kurzweg anf
Fnttermangel zurückgeführt werden, sondern es hat seinen Grund darin,
dass angesichts der damaligen Fleischknappheit (RegierungsschlachtverboÜ
von Rindern) das Hühnerfleisch gesucht war und nie gesehene hohe
Preise brachte.

Die Eier verkaufen sich im holländischen Detailhandel nun zu 21—23
Cents (44—48 Rappen) das Stück.

Seifenindustrie In Holland. Die Fabrikation von weicher und harter
Seife hat in den letzten Jabrzenten grosse Fortschritte gemacht. Vor etwa
10 Jahren bestanden im Lande etwa 100 meist kleine Fabriken, von denen
jedoch manche, durch die grösseren Unternehmungen aufgesaugt,
eingingen. Zurzeit gibt es hier, auf alle Provinzen verteilt, 45 Fabriken
(davon 10 grosse) mit total 850 Arbeitern.

Neben weicher Seife, die im Lande und in den Kolonien abgesetzt
wird, ist, besonders seit Kriegsausbruch, auch die Herstellung von fiüher
aus dem Auslande bezogener harter Seife und von Luxusartikeln erfolgreich

neu aufgenommen worden. So z. B. Kokosseife, welche grosse Nachfrage

hat, farbige und parfümierte Toilettenseife, Diaphaneseife (Mischung
von Alkohol und Glyzerin), Rasier- und Badeseifen, ferner Seifen, welche
die Textilindustrie, besonders zur Appretur der Rohbaumwolle hedarf.
Alle diese letztgenannten Artikel, inklusive Seifenpulver, gelaagen bereits
zum Exporte und gehen auf holländischen Dampfern nach Niederländisch
Indien, hauptsächlich aber nach China, Japan, englisch Indien nnd
Marokko.

Gerbstoffe. Die holländischen Ausfuhrverbote auf Häute, Gerbstoffe,
Extrakte nnd Leim sind fallen gelassen worden.

Oelkuchen. Trotzdem in Holland grosse Lager von Oelkuchen liegen,
wird vor Anfang nächsten Jahres keine Ausfuhr mehr möglich sein.
Selbst Kokoskuchen (die holländischen Bauern ziehen Leinkuchen vor)
unterliegen dem Ausfuhrverbote. Die Regierung will dadurch dem Weitersteigen

der Milchpreise im Lande vorbeugen.
Luftschiffahrt. Es ist eine Privatgesellschaft im Begriffe, einen

regelmässigen Lufttransport von Waren kleinen Umfanges zwischen Holland
und Grossbritannien einzurichten. Ein Luftschiffhafen speziell mit Rücksicht

auf den Handelsverkehr ist für die Stadt Deventer (Provinz Over-
yssel) vorgesehen. Details und die Namen der Komiteemitglieder können
beim Nachweisbureau, Börsenstrasse 10, Zürich, eingesehen werden.

Internationale Finanzkonferenz. Die holländische Presse enthält
folgende Notiz: «An der internationalen Finanzkonferenz, welche in der
ersten Woche November in Amsterdam stattfand, nahmen teil die Herren:
Kent,' vom Federal Reserve Board, für die Vereinigten Staaten; Prof.
Keynes, für Grossbritannieo; Wallenberg, für Schweden; Glücksted, für
Norwegen, und ein Schweizer Bankier. Holland war vertreten durch Herrn
Vissering, von der Niederländischen Bank und Termeulen, von der Firma
Hope & Co. Von Deutschland war kein Delegierter anwesend.

Man kam bis heute zu keinem Resultate. Ein solches hängt davon
ah, oh und welche Kredite die Vereinigten Staaten gewähren werden.»

Tilgung der Kriegsschuld. Es mag interessieren, einen privaten
Vorschlag zu studieren, nach welchem die Mobilisationsschulden («Krisis-
schuld») des holländischen Staates, welche sieb auf iyz—2 Milliarden
Gulden belaufen, auf einmal gedeckt werden könnten. Die Tilgung würde
durch Bestenerung des Vermögens und des Einkommens in folgender Art,
erzielt: Die Steuerpflichtigen. hätten Staatsrententitel in der Höhe des
auf sie fallenden Steuerbetrages zu übernehmen. Diese Titel würden zu
ca. 5% verzinst werden, aber jährlich 4% an Wert verlieren. Also, zum
Kurse von 96 ausgegeben, würden sie nach 24 Jahren von seihst erlöschen
und der Staat hätte, nachdem seine Zinsenlast jährlieh kleiner geworden,
alsdaDn gar nichts zu bezahlen. Literatnr darüber und erlänternde
Tabellen liegen beim Schweizerischen Nachweisbnreau, Börsenstrasse 10,
Zürich, anf.

Elektrizitätspreis. Die bisherigen Preise sollen in der Stadt Haag mit
1. Januar 1920 neuerdings erhöht werden und alsdann um 50% höber
sein als im Jahre 1914.

Tschechoslowakische 100-Kronennoten
Nach einer Mitteilung der Handelsabteilnng des tschechoslowakischen

Anssenministeriums an das schweizerische Konsulat in Prag, können die
tschechoslowakisch abgestempelten 100 Kronennoten, die mit dem 15.
November 1919 ihre gesetzliche Gültigkeit verloren, in der Zeit vom
15. November his 31. Dezember 1919 beim Bankamt des Finanzministeriums,
Bedauergasse'5,. in Prag II. oder bei einer answätfigen Filiale desselben
umgewechselt werden. In der Zeit vom 1. Januar bis 28. Februar 1920
kann die Umwechslnng nnr heim Hauptbankamt erfolgen.

* * *

Biglietti di banca czeco-slovacchi da 100 corone
Da una communicazione fatta dalla Divisione del commercio del

Ministero czeco-slovacco degli affari esteri al Consolato di Svizzera a
Praga risnlta che i biglietti di banca czeco-slovacchi hollati, da 100 corone,
che sono fnori corso a partire dal 15 novemhre 1919, potranno essere
camhiati dal 15 novemhre al 31 dicembre 1919 presso l'Ufficio di banca
(Bankamt) del Ministero delle finanze, Bedauergasse 5, a Praga II, o
presso una delle succursali di detto ufficio all' estero. Dal 1° gennaio al
28 febJ>raio 1920 il camhio non poträ effettnarsi che alia sede principale del
sullodato ufficio.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international dee virementa postaux
Uebertoeirungekurs vom 21. November cm — Court de reduction ä partir du 21 novembrt

Deutschland Fr. 13. — — 100 Mk. Allemagne
Italien 46.60 — 100 Lire Halle
firessbrltannltn „ 24. — — 1 Pfand 8«. Grande-Bretagne
Argentinien 603.60 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postrerwaltang das Eecht vor, für die Ueberweisnngen andere als die obgenannten
Korse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anznpassen.

— Vu la Situation extraordinaire qui existe actuellement, ['Administration des pontes
se reserve le droit d'appliquer d'autres court que ceux indiquer d-dessus et de les
adapter chaque fois aux fluctuations.

Amnmcen - Regie:
rtJBMCITA» 1. G. Anzeigen - Annonces - Anminzi Rdgie des annonces:

PUBLJCITAS S.A.

ADRESSEN aNer Branchen
Pdu«allen Ländern liefert

AKTIENBUCHDRUCKEREI ZÜRICH 6
Abteilung: Adressenverlag. Telephon H. 48.18
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Le carnet d'&pargne de la Banqne Populaire
Suisse N° 20306, au nom de Madame Marie Nleder-
häMser-Gerber, ä Frlbourg. a disparu.

Le porteur actus 1 de ce carnet est invito ä
le präsenter dans les six mols dös ce jour, ä la
Banque Populaire Suisse, ä Frlbourg. Pass6 ce
ddlai, le dit carnet sera annuls et il en sera d^livrö
un dnplicata. (8133 F) 30981

Frlbourg, le 14 novemhre 1919.

BANQUE P0PULAIBE SUISSE
La Direction.

Export m Import
' nach und -von

DBmOIUUID
2696'

besorgt am Badlsehen Bahnhof zu Basal
und in Leopoldehölie (Baden)

die (6007 Q)

Basier Lagerhausgesellschaft
Sociätfi d'entrepots de Bäle

Internationale Transporte — Rheinschiffahrt — Lager

AUFFORDERUNG
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der

Baugesellschaft Union A.G., mit Sitz in Biel, vom 11. November-1919, hat die
Anflösnug der Gesellschaft beschlossen. Infolgedessen werden die Gläubiger
dieser Gesellschaft gemäss Artikel 665 O. R aufgefordeit, ihre Ansprüche
dem Beauftragten, Herrn Notar G. Kocher, in Biel, sofort anzumelden.

BIEL, den 19. November 1919. (3706 U) 3119

Die I.iqnfdatioxiakomniiRSton.

INTERNATIONALE
TRANIPORTE

HEINRICH

EXPORT
LUNGEN

.ERHMJt VIEFEHBMJMMEH
'FEUERSICHERE LAGERRÄUME {.KEILEREIEN

TELEPHON HOTT. 84 A 13.12

mit Garantie,
Underwood, Victor,
Remington, Monarch,
Smith, -Diktier- und

Reisemascuincn
vernietet n. verkauft

zu günstigen
Bedingungen. Amerikanisch

eingerichtete
Reparalurwerkstätte,

Spezialhaus für
Schreibmaschinen

B. Ruppertsberg, ZSreh

Talstr 18, beim Paradeptatz
Tel- Selit.it 29.13.

Qebersetzansep
aller Art. gewöhnlich,
technisch, literarisch, in und aus
allen Sprachen durch natio
nale Fachleute. (36746) 3071

Port. 6. BA1LIEI-MLEli

aller Systeme besorgen

L KallhmiBti a c°, m
»merlk.Bnchführ.lehrtgrd).

d.Unterrlchtibr. Ert. gar.
Verl. Sie Gratiipr. H. Fiüeh
Bücharaxp., Ztriefe. B. 15

An selbständige, dauernde Steile als

Korrespondent und Disponent
eines grösseren wirtschaftlichen Verbandes auf dem
Platze Zürich wird ein durchaus tüchtiger,
arbeitsfreudiger Schweizer mit Auslandpraxis
«tut baldmöglichaten Eintritt gesackt.

Vollständige Beherrschung der deutschen und
französischen Sprache in Wort und Schrift, womöglich
auch gute Kenntnisse der italienischen oder
englischen Korrespondenz, Stenographie u. Maschinenschreiben.

(O. F. 17744 Z) 3123.
Handschriftliche Offerten mit kurzgef&sstem

____ Lebenslauf, unter Angabe von Referenzen' nnd
MB Gehaltsansprüchen, erbeten unt. Chiffre O.F. 8604 Z
RBP an Prell Fussli-Annoncen, Zürich.

Exploitation de tonrbo

Mise an conconrs
La Commission administrative de l'entreprise

de tourbe malaxöe des Usines ä gaz suisses et de
l'Etat de Neuchätel aux Emposieux (Ponts-de-
Martel) met au concours Sexploitation de »es
marais pour l'aun&e 1920 et öveutuellement les
suivantes.

Les installations et le materiel de l'entreprise
(5 malaxenses, baraquemeuts, installations ölec-
triques, forge, tölöf&rage, etc.) serout mis ä la
disposition des entrepreneurs.

Les entrepreneurs suisses disposes ä sonmis-
sionner sont invitAs ä adresser leurs offres d6-
taill6es, jusqu'au 10 däcembre 1919, au president
de la Commission, Monsieur le Dr. A. Pettavel,
ancien Conseiller d'Etart, ä Böle, qui fouruira
tous renseignements. (5922 N) 30701

Neuchätel, 7 novemhre 1919.

LACOMMISSION.

Busier KdMomMT
1 Staat»garantie

Wir sind bis auf weiteres Ahgeber von

5% OMlsutlonen unserer Bank
al pari, gegenseitig anf 5 Jahre fest

9 (28 Q) Die Dlrefctlen,
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nach dem

besetzten Gebiet
Express-Sendungen verden in 3—4 Tagen geliefert

Seegmüller&Co.
Tel. 6792, 6742, 6782 :: Telephon Seinen 6907 ::

Strasburg i. Elsass, St-Louia, Wissembourg
Bezüglich ('*" Q) 812*-

verweisen wir Sie auf unser Zirkular Nr. 36.

Conservenfabrlk Lenzburg
vormals Henckell «St Roth

flussoüe von Fr. z,000,000 nom. neuen Aktien
(Fr. 2,000,000 zu Fr. 1000 nom. - Nr. 5001—7000

Die ausserordentliche Generalversammlung der Conservenfabrik Leoz-
bnrg, vormals Henckell & Roth vom 18. November 1919 hat beschlossen,
das Grundkapital durch Ausgabe von 2000 neuen Inhaberaktien von nom.
Fr. 1000, Nr. 5001—7000, von Fr. 5,000,000 auf Fr. 7,000,000 mit
Dividendenberechtigung ab 1. Januar 1920 zu erhöhen.

Diese neuen Aktien sind von einem Syndikat zum Parikurse
übernommen worden, mit der Verpflichtung, 1500 Aktien den bisherigen
Aktionären der Conservenfabrik Lenzburg im Verhältnis von 3 neuen
Aktien auf 10 alte Aktien zum Bezüge zum Parikurse anzubieten, währenddem

die verbleibenden 500 Aktien ebenfalls zum Parikurse zur Verfügung
des Verwaltungsrates zu halten sind, der sie im Interesse der Gesellschan
verwenden wira.

Im Auftrage des Syndikates bieten wir hiermit diese neuen Aktien zn
folgenden Bedingungen zur Zeichnung an:

A. Zeichnungerecht der Aktionäre
1500 neue Aktien werden in erster Linie den Inhabern der ersten

Aktien, Nr. 1—5000, zu Fr. 1000 per Aktie zum Bezüge angeboten.
Jeder Aktionär hat das Recht, auf 10 alte Aktien 3 neue zu zeichnen;
Die Nummern der alten Aktien, auf Grund deren das Bezugsrecht anf

neue Aktien ausgeübt wird, sind auf den Zeicbnungsformularen in
arithmetischer Reihenfolge genau aufzugeben.

Falls die nämlichen Nummern mehrfach angemeldet werden, behält sich
die Zeichnungsstelle das Recht vor, die Vorlage der Aktientitel zu verlangen.

B. Freie Zeichnungen
Die allfällig in der Vorzugszeichnung von den alten Aktionären nicht

bezogenen neuen Aktien werden zur freien Zeichnung angeboten, an der
sich auch Nichtaktionäre beteiligen können.

Der Subskriptionspreis für die freien Zeichnnngen beträgt Fr. 1325 netto.
Im Falle einer Ueberzeichnung unterliegen die Anmeldungen einer

Reduktion.

Die Zeichnnngen werden innerhalb der Frist vom 21. November bis
10. Dezember 1919 entgegengenommen in

Aarau: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
Basler Handelsbank,
Oswald & Cie., Bankgeschäft,
A. Sarasin & Cie., Bankhaus;
Gesellschaftskasse,
Hypothekarbank;
Schweiz. Kreditanstalt,
Eidgenössischen Bank A. G.,
Wechselstube der Basler Handelsbank.

Ausführliche Prospekte sind von den Zeichnungsstellen zn beziehen.
Der Empfang der Anmeldungen wird schriftlich bestätigt.

Die Einzahlnng der neuen Aktien hat längstens bis zum 31. Dezember
1919 bei derjenigen Zeichnungsstelle zu geschehen, bei der die Anmeldung
erfolgt ist. (7328 Q)

Gegen die Einzahlung werden die definitiven Titel verabfolgt. '

Lenzburg, den 20. November 1919.

ComervenFabrik Lenabnrg
vorm. Henckell A Roth.

Basel:

Lenzbarg:

Zürich:

SeMtnanreniDDriR norm. Eimin ftaef, A.-G.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
anf Samstag, den 29. November 1919; vormittag* %12 Ubr, Ine Lokal der
Gesellschaft eingeladen zur Behandlung des

TRAKTANDUMS:
Kompetenzerteilung an den Verwaltungsrat betreffend Abtretung

eines Teiles unseres Betriebes. (4741Z) 31241

Zürich, den 19. November 1919.

|t«r Vsrwsltungsrat

HonufoktMen-Dienst
M2 fit* d - «Ic «s JL m

Wiederaufnahme unserer alten regelmässigen
Sammelverkehre für Güter aller Art ab Anvers-Gand

Grosstransporte ex Übersee
(Amerika usw.) inklusive Empfangnahme ex Seeschiff

In

Antwerpen — Rotterdam — Amsterdam
Transport per Bheinnnd per Bahn

Export and Import nach nnd von den nordischen Ländern

Gef. Anfragen erbeten
Basler LsgerhausGesellschaft - Social A d'entrepots de BAle

Internationale Transporte
Grosse Lagerräumlichkeiten und Keller mit Geleiseanschluss

(6471Q1 3868'
'

mit Filiale in Zürich
Einbezahltes Aktienkapital und Reserven Fr. 17,500,000

Gegen ßareinzahlung und in Konversion von
gekündeten oder kündbaren Titeln geben wir bis auf weiteres aus:

5' I* °|o Obligationen
4Va oder 51/2 Jahre fest, nachher halbjährlich kündbar.

Bei Konversionen tritt der erhöhte Zins sofort in Kraft;
Bankfähige kündbare Obligationen anderer Gesellschaften etc.

werden an Zahlung genommen. (8776 Z) 26461

Die Direktion.
Brauerei zum Warteck

B. Fliglistaller Nachfolger in. Basel

Ordentliche Qeneraluersainminng Her Aktionäre
Dienstag, den 2. Dezember 1919, abends 6 Uhr

in der Zonft zn Safran (1. Stock), Basel

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahrearechnung nnd Bilanz pro 30. September 1619.
2. Abnahme des Berichtes der Verwaltung sowie des Berichtes der

RechDuDgsrevisoren.
3. Feststellung der Dividende.
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das

Jahr 1919/20.
5. Erneuerungswahl für zwei laut Statnten anstretende Mitglieder

des Verwaltungsrates. (7289 Q) 3118.
6. Antrag auf Revision des Artikels § 23 der Statuten.

Bericht und Jahresrechnung liegen vom 26. November an zur Einsicht
der Herren Aktionäre bei der Handwerkerbank Basel bereit. Auch können
daselbst die zur Teilnahme an der GeneralveiSammlung erforderlichenZntritts-
karten gegen Deponierung der Aktien vom 25. November bis 1. Dezember
bezogen werden. Per Verwaltungsrat.

Mm de [flDiiifldis mm foftwlL
Emission de 600 actions nonveiles de ff. 500 nominal

jouissance dn 1er janvier 1920
En vertu des decisions prises par l'assemblde gänärale extraordinaire

des actioDDaires du 15 novembre 1919, le Capital social est portä de
fr. 1,200,000 ä fr. 1,500,000 par remission de.600 actions nouvelles ämises,
au pair, soit fr. 500, jouissance 1er janvier 1920.'

La souscription de ces actions est räserväe aux actionnaires ä raison de
X action nouvelle'pour 4L actions anciennes.

Leur liberation devia s'effectuet coirime suit: '

;

fir. 250 en koriacrivant, soil au plus tard le 10 döcembre,

fr. 250 nolt le soldo, le Xer mat X920.
Les actionnaires qui jeffectuerpnt. la liberation integrate de leurs litres
anticipation, bähäficieront d'uu escompte au taux de 6 % l'an.
Les versements non effectuäs en temps utile seront passibles d'uu

interöt moratoire de 6 %.
La souscription est onverte dn 24 novembre au 6 däcembre 1919

aupräs des domiciles ci-dessous: (457U5V) 31281

Crödit da Ldrnan, Vevey
MM. de Patezieux & Cie, „Union de Banqnes Suisses, „
MM. Morel, Chavannes & Cie, Lausanne
Union de Banqnes Suisses, n

par
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